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Samstag, 07.12.2019
Grünschnittplatz geöff net 

Sonntag, 08.12.2019
Landfrauen Leiselheim 
- Seniorennachmittag

Montag, 09.12.2019
Abfuhr Graue Tonne

Redaktionschluss-Änderungen zu Weihnachten / Neujahr 
Bitte achten Sie darauf, dass zu spät gelieferte Artikel und Texte nicht mehr abgedruckt 
werden können. 

 Redaktionsschluss Erscheinungstag
51. KW 2019 Dienstag, 17.12.2019 Freitag, 20.12.2019 
52. / 01. KW kein Gemeindeblatt 
02. KW Dienstag, 07.01.2020 Freitag, 10.01.2020 

Wir bitten um Beachtung! 

Nachruf 

Die Gemeinde Sasbach am Kaiserstuhl trauert um 

Ernst Schüber 

der am 01. Dezember 2019 verstorben ist. 

Ernst Schüber war von 1980 - 1994 Ortschaftsrat der Gemeinde Sasbach-Jechtingen
und auch lange Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr. 

Wir trauern um einen engagierten Bürger, der sich durch seinen ehrenamtlichen Einsatz 
um die Gemeinde verdient gemacht hat. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Wir werden Herrn Ernst Schüber ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 
Gemeinde Sasbach Dr. Reinhard Morgenstern
Jürgen Scheiding für den Ortschaftsrat Jechtingen 
Bürgermeister

 

 

Wir bitten um Beachtung! 
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Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Telefonverzeichnis der Gemeinde 
Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 

Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: gemeindeblatt@sasbach.eu 
Telefax  9101-30

Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15
 
Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23
 
Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Ehrlacher  91 01-25 
Herr Hess

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen (Vo)  2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher) (Vo)  3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim (En)  60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach (En)  9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen 0 76 41 / 96 58 76 00

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr
Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0175/2 23 31 14
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, 
Tel. 07602/91 01-26 Sabine Riesterer
Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 9 67 15 90
www.herbstzeit-bwf.de 

Pflegestützpunkt  07641 451-3091
Landkreis Emmendingen
Außensprechstunden des Pflegestützpunktes des 
Landkreises Emmendingen 
Außensprechstelle Endingen (Bürgerhaus / St. Jakobs-
gässli 4): Dienstag 10:00 bis 15:00 Uhr, Frau Sabine 
Wensch-Christ, Telefon 07641 451-3025

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
06.12.2019 Tulla-Apotheke Rheinhausen
06.12.2019 Schlossberg-Apotheke Emmendingen
07.12.2019 Brunnen-Apotheke Herbolzheim
07.12.2019 Stadtapotheke am Marktplatz Emmendingen
08.12.2019 Stadt-Apotheke Endingen
08.12.2019 Kaiserstuhl-Apotheke Vogtsburg
09.12.2019 Stadt Apotheke Kenzingen
09.12.2019 Münster-Apotheke Breisach
10.12.2019 Bienenberg-Apotheke Malterdingen
10.12.2019 Aesculp-Apotheke Köndringen
11.12.2019 Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim
11.12.2019 Breisgau-Apotheke Teningen
12.12.2019 St. Katharina-Apotheke Endingen
12.12.2019 Neue Apotheke Emmendingen

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Michele Santoro,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Impressum
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Das Rathaus 
informiert 

 

 
Bürgerinitiative Polder Wyhl/
Weisweil-so nitt!! 
Fischerweg 12 79367 Weisweil 

Die BI informiert,
liebe Mitbürger,
die BI hat bereits einzelne Einsprüche vorbe-
reitet, weitere werden noch bearbeitet und 
dann zur Verfügung gestellt. Diese können 
als Anregung für die eigene Formulierung 
angenommen werden.

Wir freuen uns, wenn Sie die Einsprüche 
selbst formulieren, wichtig ist der Abgabe-
termin spätestens 7. Februar 2020. Auf dem 
jeweiligen Rathaus – Bürgermeisteramt von 
Rheinhausen, Weisweil, Wyhl und Sasbach, 
oder direkt beim Landratsamt Emmendin-
gen. Gerne helfen wir Ihnen weiter.

Wichtig ist zu wissen, wer keine Einsprüche 
einlegt, wird nicht zum Erörterungstermin 
eingeladen und hat hinterher keinen An-
spruch auf irgendwelche Schadensforde-
rungen. Es gibt viele Gründe Einspruch zu 
erheben.

Wichtig ist auch zu wissen, jeder EU Bürger 
ist Einspruchsberechtigt und hat das Recht 
mehrere Einsprüche einzureichen. Sei es als 
Urlauber, Sonntags-Besucher oder Spazier-
gänger! Es gibt viele Gründe sich einzubrin-
gen.

Weitere vorbereitete Einsprüche werden in 
den nächsten Tagen auf die Homepage von 
der „BI-Polder so nitt“ eingestellt und immer 
wieder ergänzt.

Am Wochenende sind wir auf dem Weis-
weiler Weihnachtsmarkt mit Informationen 
präsent! Der nächsteTermin ist in Wyhl am 
10.Dez. 19.00 Uhr im Kolpinghaus. Informie-
ren Sie sich!!!!

Anna Haag Schriftführerin BI Polder Wyhl/
Weisweil so nitt!! e.V. 
 
 
Rentenberatungen –  
weitere Termine 
Der ehrenamtliche Versichertenberater Rai-
ner Schieble bietet wieder im Rathaus Sas-
bach Sprechtage für Versicherte der gesetz-
lichen Rentenversicherung an. Herr Schieble 
ist beim Ausfüllen von Rentenanträgen, 
Kontenklärungen oder Kindererziehungs-
zeiten behilflich. 
Die nächsten Sprechtage finden am Don-
nerstag, den 09.01.2020, 30.01.2020 und 

13.02.2020 statt. In der Zeit von 14.00 – 17.00 
Uhr können sich Ratsuchende einen Termin 
geben lassen. Termine können über das Rat-
haus Sasbach, Telefon 07642/910123 oder 
über Herrn Schieble, Tel. 07642/9216428 
vereinbart werden. 
 
 
Die Notfalldose ist eine  
einfache Vorsorge für alle 
Ausgabe in Jechtingen am 12.12.2019
Die Notfalldose erfreut sich mittlerweile im-
mer größerer Bekanntheit und gehört in je-
den Haushalt. In der kleinen verschließbaren 
Dose befindet sich ein Formular. Hier werden 
alte relevanten Daten wie Name, Geburtsda-
tum, Krankheiten, sehr wichtig Medikamen-
tenplan, der auch immer wieder aktualisiert 
werden sollte, notiert. Weiter vermerkt wer-
den sollte, wo sich eventuell ein Ordner mit 
Informationen befindet, sowie die Anschrift 
des Hausarztes oder einer Betreuungsper-
son. Die Dose mit dem Formular stellt man 
in die Innentür des Kühlschrankes. Von den 
beiden Aufklebern, die mitgeliefert werden, 
kommt einer an die Kühlschranktür außen, 
der andere in den Bereich der Wohnung-/ 
Eingangstür. Tritt nun ein Notfall ein, es 
kommen Rettungssanitäter und sehen den 
Aufkleber an der Eingangstür, so wissen die-
se gleich, wo für sie wichtige Informationen 
über den Patienten zu finden sind.
Sinnvoll ist eben der Kühlschrank, der heut-
zutage in jedem Haushalt vorhanden ist und 
in den allermeisten Fällen in der Küche steht. 
Wichtige Sekunden, die nicht verloren ge-
hen, wenn esum Leben retten geht! 
Am 12.12.2019 von 17.00 - 18.30 Uhr gibt 
Frau Sonja Pawellek im Rahmen einer 
Sprechstunde die Notfalldose in der Ort-
schaftsverwaltung Leiselheim aus. Dank 
dem Sponsoring von Herrn Stefan Ermisch, 
Rilit Lackfabrik, Endingen und Herrn Dirk 
Ziser, Ziser-lmmobilien, Riegel kann diese 
gratis verteilt werden.
Die Notfalldose kann auch im Bürgerbüro 
der Gemeinde Sasbach zu den Öffnungszei-
ten abgeholt werden.
Nur solange der Vorrat reicht. 
 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Leiselheim

Feuewehr Probe Abt. Leiselheim 
Dienstag um 19.30 Uhr 
 

 

Wichtige  
Mülltermine

Grünschnittplatz geöffnet 
Samstag, 07.12.2019 von 10 bis 12 Uhr

Abfuhr Graue Tonne 
Montag, 09.12.2019 

Aus den Schulen

Gymnasium Kenzingen 
Bezirks-Schulschachmeisterschaften 
Die Schüler Pedro Müller, Maxim Schnei-
der, Lennox Queck und Henry Hirzler vom 
Gymnasium Kenzingen haben an den dies-
jährigen Schulschach-Mannschaftsmeister-
schaften in der Wertungsklasse IV (unter 12 
Jahren) teilgenommen und in fünf Spielrun-
den souverän den 1. Platz errungen. Dabei 
konnten sie ihre Gegner dreimal mit 4 : 0 
und je einmal mit 3 : 1 und 2,5 : 1,5 besie-
gen. Das Turnier wurde nach dem „Schwei-
zer System“ ausgetragen, bei dem etwa 
gleich starke Mannschaften gegeneinan-
der ausgelost werden, die aber noch nicht 
gegeneinander gespielt haben. Für den 
reibungslosen Ablauf des Turniers sorgte 
professionell Schulschachwart Dr. Michael 
Berblinger, die angenehmen Räume stellte 
das Goethe-Gymnasium Freiburg zur Verfü-
gung. Nun freuen sich die Schüler mit ihrem 
Trainerteam auf die nächste Runde: die Süd-
badischen Schulschachmeisterschaften in 
Denzlingen 
 
 

Landratsamt 
Emmendingen

Neue Müllgebühren  
ab dem neuen Jahr 
Ab 1. Januar 2020 ändern sich die Müllge-
bühren im Landkreis Emmendingen. Sie 
werden um rund 14 Prozent erhöht. Haupt-
grund dafür sind die Kosten für die Samm-
lung und Leerung der grauen Tonnen, die 
als Folge einer europaweiten Ausschreibung 
deutlich gestiegen sind. Diese Kosten müs-
sen auf die Müllabfuhr umgelegt werden. 
Rund ein Viertel der Müllgebühr entfällt auf 
die Abfuhr der grauen Tonnen, die Hälfte 
der Müllgebühr ist für die Behandlung des 
Hausmülls in der mechanisch-biologischen 
Anlage auf dem Kahlenberg erforderlich. 
Mit dem restlichen Viertel der Müllgebühr 
werden die 12 Recyclinghöfe, die 19 Grün-
schnittplätze, die Schadstoffsammlung und 
die Abholung von Sperrmüll, Schrott und 
Kühlgeräten sowie die Abfallkalender finan-
ziert. In der jährlichen Müllgebühr sind alle 
diese Leistungen enthalten. Auch nach der 
Erhöhung liegen die Müllgebühren im Lan-
desvergleich im unteren Drittel. Die neuen 
Müllgebühren betragen ab 2020 für die je-
weilige Tonnengröße (In Klammer die bishe-
rigen Gebühren). Für die 35-Liter-Tonne sind 
es 76 Euro (67 Euro). Die 50-Liter-Tonne kos-
tet 109 Euro (96 Euro). Für die 60-Lilter-Be-
hälter sind 131 Euro (115 Euro) fällig. Für die 
80-Liter-Tonne werden 175 Euro (153 Euro) 
erhoben. Für die 120-Liter-Tonne sind es 262 
Euro (230 Euro). Die große 240-Liter-Tonne 
kostet künftig 525 Euro (461 Euro). Die Ge-
bühr für den 770-Liter-Container beträgt 
1.687 Euro (1.479 Euro), für die 1.100-Liter-
Container werden 2.410 Euro (2.114 Euro) 
berechnet, wenn der Container gekauft wur-
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de reduziert sich der Betrag auf 2.382 Euro 
(2.087 Euro). Die Gebühr für einen Müllsack 
beträgt künftig 5,70 Euro (bisher 5,00 Euro). 
Die Gebühren bei der Anlieferung bzw. Ab-
holung eines Müllbehälters erhöhen sich 
von bisher 9,30 Euro auf künftig 20,20 Euro 
(für 770- und 1.100-Liter-Container von 24 
auf 32,80 Euro) Diese Erhöhung ist ebenfalls 
Folge der Ausschreibung. Weitere Informati-
onen gibt es auf den Seiten der Abfallwirt-
schaft im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de

„Pflege“-Familie für ältere 
Menschen gesucht 
Das Projekt „Herbstzeit“, das eng mit dem 
Landratsamt Emmendingen kooperiert, 
sucht aufgrund dringender Nachfrage Gast-
familien, auch Einzelpersonen oder Paare, 
die bereit sind, einen älteren Menschen, der 
wegen altersbedingter Beeinträchtigungen 
und Pflegebedürftigkeit nicht mehr im eige-
nen häuslichen Umfeld leben kann, bei sich 
zuhause aufzunehmen. Damit soll ein gene-
rationenübergreifendes Zusammenleben 
ermöglicht werden. Dafür gibt es ein Entgelt 
von ca. 1.000 Euro zzgl. Pflegegeld, je nach 
Pflegegrad. Die Pflegepersonen brauchen 
keine spezielle Ausbildung, pflegerische 
Vorerfahrung ist jedoch von Vorteil - zur Ent-
lastung kann auch ein Pflegedienst zugezo-
gen werden. Das Pflegeverhältnis wird von 
der „Herbstzeit gGmbH – Betreutes Wohnen 
für alte Menschen in Familien“ fachlich be-
gleitet. Gastfamilien/ Pflegepersonen oder 
Paare, die sich für die Aufnahme eines alten 
Menschen interessieren, erhalten weitere In-
formationen bei Klemens Jörger, „Herbstzeit 
gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen 
für alte Menschen in Familien“, Tel. 0764 967 
159-0, www.herbstzeit-bwf.de.

Mülltonnenwechsel für Januar 
bis 10. Dezember melden 
Wer im Januar 2020 eine Mülltonne neu 
bestellen oder zurückgeben will oder ei-
nen Behälterwechsel in eine größere oder 
kleinere Tonne plant, muss dies bis zum 10. 
Dezember 2019 bei der Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes beantragen. Dies ist aus 
organisatorischen Gründen wegen des Jah-
reswechsels und der Erstellung der Müllge-
bührenbescheide 2020 erforderlich. Später 
eingehende Anträge können erst wieder 
zum 01. Februar 2020 erfasst werden. Für 
die Lieferung bzw. Abholung der Tonnen 
werden je Vorgang 20,20 Euro erhoben (für 
770-und 1.100-Liter-Container sind es 32,80 
Euro). Antragsformulare sind im Rathaus, an 
der Infotheke des Landratsamtes und im In-
ternet (www.landkreis-emmendingen.de > 
Abfallwirtschaft) erhältlich. Weitere Informa-
tionen erteilen die Gebühren-Sachbearbei-
ter der Abfallwirtschaft Telefon 07641/451 
-9705, -9706, -9709 und -9710 oder per E-
Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de

Krebs – was nun? 
Für an Krebs erkrankte Menschen und 
ihre Angehörigen bietet die Psychosozia-
le Krebsberatung Freiburg jeden zweiten 
Donnerstag im Monat eine Beratung im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen an. Am 
Donnerstag, 12. Dezember 2019 geht es um 
die möglichen psychischen Herausforderun-
gen, die bei der Diagnose Krebs entstehen 
können. Zudem werden unterschiedliche 
Wege beleuchtet, mit dieser Belastung um-
zugehen. Beginn ist um 14:00 Uhr im Ne-
bengebäude des Kreiskrankenhauses (Haus 
C) im Vortragsraum U 1 im Erdgeschoss. Im 
Anschluss daran werden Fragen beantwor-
tet sowie Einzelberatung angeboten 
 
 

Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft

Beratung für Frauen zu beruf-
lichen Themen am 11. Dezem-
ber 2019 in Emmendingen 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg 
– Südlicher Oberrhein ist am 11. Dezember 
wieder in Emmendingen und bietet indi-
viduelle Beratungstermine für Frauen aus 
dem Landkreis Emmendingen an. Wenn Sie 
Fragen zur beruflichen Orientierung, zum 
Wiedereinstieg, zur Neuorientierung, zur 
Berufswahl, zur Berufsweg- und Aufstiegs-
planung, zur Aus- und Weiterbildung, zur 
Stellensuche oder zur Bewerbung haben, 
können Sie gerne einen Beratungstermin 
unter der Tel. 0761 201-1731 vereinbaren. 
Die Beratungen finden von 8.30 bis 13.00 
Uhr im Haus am Festplatz des Landratsam-
tes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4 
(Zimmer 136, 1. OG) statt. 
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 
und neutral. 
 
Weitere Informationen zum Angebot und 
zur Arbeit der Kontaktstelle Frau und Beruf 
finden Sie unter: 
www.frauundberuf.freiburg.de. 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 08.12.2019 – Gottesdienste mit 
Abendmahl
09:00 Uhr Königschaffhausen
10:15 Uhr Leiselheim
18:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus

Dienstag, 09.12.2019
14:00 Uhr Frauenkreis im Ortschaftsamt Lei-
selheim
16:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus in 
Königschaffhausen

Mittwoch, 11.12.2019
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 15.12.2019, 3. Advent – Gottes-
dienste
09:00 Uhr Leiselheim
10:15 Uhr Königschaffhausen

Internetadresse Kirchengemeinde König-
schaffhausen/Leiselheim:
www.eki-koelei.de, koenigschaffhausen-
leiselheim@kbz.ekiba.de
Sprechzeiten von Frau Umhauer im Pfarr-
amtsbüro: 
Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 3203

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

06.12.2019 - 13.12.2019 
Freitag, 06.12.2019 
S 18.30 Uhr Gottesdienst entfällt 
Samstag, 07.12.2019 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
W 18.00 Uhr Lobpreis bis 21 Uhr 
  19 Uhr: Lobpreisgottes-
  dienst; Anbetung; 
  Eucharistischer Segen 
S 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  am Vorabend 
2. Adventssonntag, 08.12.2019 
W 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  Kolpinggedenktag 
J 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
J 15.00 Uhr Tauffeier Juna Helde 
L 17.30 Uhr Agni und Gitarrengrup-
  pe, Adventsliedersingen 
Montag, 09.12.2019 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 
  mit Marienweihe 
 19.00 Uhr Die Kirchenglocken 
  läuten zum Ökumeni-
  schen Hausgebet 
Dienstag, 10.12.2019 
J 18.30 Uhr Rorate Bitte Kerze 
  im Glas mitbringen 
Mittwoch, 11.12.2019 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 12.12.2019 
W 18.30 Uhr Rorate Bitte Kerze 
  im Glas mitbringen 
L 20.15 Uhr Heilige Stunde 
Freitag, 13.12.2019 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 
  mit Bußfeier 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: 
Täglich außer Samstag 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg:
Sonntag 14.30 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
Kath. Pfarrgemeinde 
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: 
Täglich: 17.00 Uhr, außer Dienstag 18.00 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr

E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de
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Frau Pinschack 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
 
Kath. Pfarrgemeinde 
St. Blasius, Wyhl a. K. 
Rosenkranzgebet: täglich 18.00 Uhr
E-Mail: wyhl@am-litzelberg.de
Frau Wissert 07642 / 8086
Pfarrgässle 1, 79369 Wyhl
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di. + Mi. 9.00 - 12.00 Uhr u. 
Do. 14.00 - 17.00 Uhr

Vereinsnachrichten

Mitgliederversammlung  
des Wasserverbands  
Jechtinger Eichert 
Am Donnerstag, den 9. Januar um 19.00 Uhr 
findet im Gasthaus Sonne in Jechtingen eine 
wichtige Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen statt. 
Informiert wird über die Beregnung des letz-
ten Jahres, Kassenbericht, Prüfbericht des 
Landratsamt, Verabschiedung der neuen 
Satzung und Neuwahlen. 
Bitte um Teilnahme der Mitglieder und 
Pächter der Grundstücke. 

Vorstand Norbert Helde 
 
 

Fußballverein
Sasbach e. V.

Sa., 07.12.2019
14.30 Uhr FC Denzlingen II - FV Sasbach I

Jugendabteilung FV Sasbach
Sa., 07.12.2019
11.00 Uhr Freib.-St. Georgen CIII - 
SG Jechtingen CII
Spielort: Freib. St. Georgen, Bozener Str. 
 
 

Heimat- & Geschichtsverein
Sasbach e. V.

Unsere nächste monatliche Sitzung am 
Donnerstag, 12. Dezember 2019, werden wir 
als kleine Weihnachtsfeier begehen. 
Beginn: 18.30 Uhr (eine Stunde früher als 
sonst) im Gasthaus „Löwen“. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind 
herzlich eingeladen. 
 
 

Landfrauen
Jechtingen

Ausflug der Landfrauen Jechtingen zum 
Weihnachtsmarkt Gengenbach 
Wir fahren am Samstag den 14.12.19 um 13.30 
Uhr (Treffpunkt Raiffeisenbank Jechtingen) 
mit Schaber Reisen auf einen der schönsten 

Weihnachtsmärkte der Region. 
Seit über 20 Jahren verwandelt sich das 
prachtvolle klassizistische Rathaus in den 
größten Adventskalender der Welt. 
Jeden Abend um 18.00 Uhr während der 
Vorweihnachtszeit wird feierlich eines der 
24 Fenster des Rathauses erleuchtet und 
fügt sich so zu einem magischen Kunstwerk 
zusammen. 
Jahr für Jahr steht der romantische Advents-
markt mit seinem einzigartigen Adventska-
lender ganz im Zeichen der Kunst. 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit 
euch. Rückkehr ca. 20.00 Uhr 
Anmeldung bei Alexandra 07662-947419 
und Ariane 07662-94141 

Landfrauen
Leiselheim

Traditioneller Seniorennachmittag 
Am Sonntag, 08.12.2019 findet unser dies-
jähriger Seniorennachmittag statt. Alle Se-
niorinnen und Senioren der Gemeinde ab  
65 Jahren mit ihren Partnerinnen und Part-
nern sind dazu herzlich in den Bürgersaal 
Leiselheim eingeladen. 
Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
Untermalt wird dieser Nachmittag von ei-
nem weihnachtlich geschmückten Bürger-
saal und einem kleinen Unterhaltungspro-
gramm. Mit Schäufele und Kartoffelsalat 
werden wir diesen gemütlichen Nachmittag 
ausklingen lassen. 
Über Kuchenspenden für unseren Senio-
rennachmittag würden wir uns sehr freuen. 
Bitte bis spät. 04.12. Melanie Bescheid ge-
ben (Tel. 92 88 616) oder in die Whats-App-
Gruppe schreiben. 
Bereits im Voraus ein herzliches Dankeschön 
an alle Bäcker/innen! 
 
Es weihnachtet! 
Weihnachtsfeier der Landfrauen Leisel-
heim 
Lasst uns gemeinsam diese besondere Stim-
mung genießen. Wir laden Euch hierzu ganz 
herzlich am Samstag, 14.12.2019 um 18 Uhr 
in den Leiselheimer Hof ein. 
Wir bitten um Anmeldung bis spät. 08.12. 
bei Jacqueline (Tel.: 92 78 707) oder in der 
Whats-App-Gruppe. 
Wir freuen uns auf einen festlichen Abend 
gemeinsam mit Euch! 

Euer Vorstandsteam 
 
 

Sportverein  
Jechtingen

Jugendspielergebnisse 
A-Jugend SG Sasbach - SG Simonswald  0:2 
B-Jugend SvO Rieselfeld - SG Wyhl  7:1 
C-Jugend SG Weilertal - SG Jechtingen  1:2 
C-Jugend SG Hartheim 2 - 
SG Jechtingen 2  4:2 
D-Jugend SV Hochdorf 3 - SG Sasbach 2  7:0 
E-Jugend SG Jechtingen - FC Bötzingen  7:2 
E-Jugend SG Jechtingen 2 - 
SG Rimsingen 2  12:1

Winzerkapelle
Jechtingen e. V.

Herzliche Einladung zum Kirchenkon-
zert am 15.12.2019 um 18.00 Uhr in der 
Jechtinger Pfarrkirche
An diesem Abend möchten wir Sie musika-
lisch auf die besinnliche Weihnachts- und 
Adventszeit einstimmen. 
Lassen Sie sich von der Atmosphäre und 
Akustik der Jechtinger Pfarrkirche verzau-
bern und genießen Sie unsere musikali-
schen Klänge. 
Dieses Konzert ist der Abschluss einer sehr 
erfolgreichen Zusammenarbeit mit unse-
rem Dirigenten Jakob Scherzinger. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein und 
freuen uns über Ihren Besuch. 
Der Eintritt ist frei. 
 
 

Sonstiges

Grenzen überschreiten  
für Bildung und Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im 
BiZ 
Am Donnerstag, 19. Dezember, informiert 
die französische Berufsberatung im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. 
Die oberrheinische Region bietet auch 
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. Frank-
reichinteressierte können sich wahlweise in 
deutscher oder französischer Sprache indi-
viduell beraten lassen. Anmeldung ist mög-
lich bis Montag, 16. Dezember, unter Telefon 
0761 2710 264 oder per E-Mail an freiburg.
biz@arbeitsagentur.de. 
 
 
Finanzamt Emmendingen 
Das Finanzamt Emmendingen beabsich-
tigt, zum 01.04.2020 zur Verstärkung der 
örtlichen Grundstückswertstelle eine/-n 
Mitarbeiter/-in (m/w/d) in Vollzeit (39,5 
Stunden pro Woche) einzustellen. Nähere 
Informationen hierzu sowie Kontaktdaten 
hinsichtlich der Bewerbung finden Sie auf 
der Homepage des Finanzamts Emmendin-
gen (www.fa-emmendingen.fv-bwl.de). 
 

Finanzamt geschlossen 
Das Finanzamt Emmendingen, einschließ-
lich der Info- und Annahmestelle, bleibt am 
Dienstag, den 10.12.2019 ab 12:00 Uhr 
wegen einer Personalveranstaltung ge-
schlossen. 
Weinmann 
Geschäftsstellenleiter 
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Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau 
Immer anschnallen – 
auch auf dem Traktor! 
Obwohl der Beckengurt mittlerweile in 
Traktoren zur Standardausrüstung ge-
hört, wird er oft nicht genutzt. „Gurt-Muf-
fel“ gefährden dadurch Leib und Leben. 
Stürzt das Fahrzeug um, kann der nicht 
angeschnallte Fahrer aus der Kabine ge-
schleudert werden – mit fatalen Folgen. 
28 Traktorenunfälle mit tödlichem Ausgang 
wurden der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
im Berichtsjahr 2018 gemeldet. Ein trauriger 
Höchststand in den letzten fünf Jahren. Da-
von hätten nach den Ergebnissen der Un-
falluntersuchungen die meisten tödlichen 
Verletzungsfolgen durch ein Gurtsystem in 
Verbindung mit der Umsturzschutzvorrich-
tung verhindert werden können. 

Ab dem Herstellungsjahr 2018 müssen 
alle Traktormodelle zwingend mit einem 
Gurtsystem in Verbindung mit einer Über-
rollschutzstruktur (ROPS) ausgerüstet sein. 
Die Überrollschutzstruktur, eine Art Über-
lebensraum, schützt den Fahrer bei einem 
Umsturz, vorausgesetzt er ist angeschnallt. 
Leider wird sich eher selten auf dem Traktor 
angeschnallt. Denn das Sicherheitsgefühl in 
einem so großen und schweren Fahrzeug 
ist groß. Dies wiederum verleitet dazu, an-
zunehmen, bei einem Unfall bietet alleine 
schon die massive Konstruktion des Fahr-
zeugs ausreichend Schutz – ein Irrglaube. 
Darüber hinaus wird bei kurzen Fahrten 
vorausgesetzt, „dass schon nichts passiert“. 
Unfälle aber richten sich nicht nach Fahrt-
strecke oder -dauer. Egal, ob auf dem Feld, 
auf der Straße oder beim Umsetzen und 
Rangieren – es kann immer und überall zum 
Unfall bzw. zum Umsturz kommen. 

Die Straßenverkehrsordnung regelt in § 
21a Absatz 1 die Anschnallpflicht. Verfügt 
ein Traktor über ein Rückhaltesystem, so ist 
dieses auch zu verwenden. Gegebenenfalls 
droht ein Bußgeld. Gleiches gilt auch für den 
Beifahrer. 
 
Totholz: Besondere Gefahr für Jäger 
Die Gefahr, in Wäldern von herabfallen-
dem Totholz oder umstürzenden Bäumen 
getroffen zu werden, ist deutlich erhöht. 
Jäger sind besonders gefährdet. 
Hitze, Dürre und Schädlingsbefall haben 
in den letzten Jahren die Wälder stark ge-
schädigt. Teilweise sind ganze Waldgebiete 
abgängig oder bereits abgestorben. Die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau empfiehlt jedem Jagdaus-
übungsberechtigten, bei der Planung und 
Durchführung von Jagden, insbesondere 
bei Gesellschafts- und Bewegungsjagden, 
die Situation vor Ort genauestens zu beur-
teilen und entsprechend zu handeln. Um 
die Gefahr zu reduzieren, sollte folgendes 
berücksichtigt werden:
•	 Laubholzbestände stellen eine höhere 

Gefahr dar als Nadelholzbestände

•	 Ansitzeinrichtungen nicht in Bereichen 
von abgängigen Bäumen aufstellen 
oder nutzen

•	 Gefährdung eventuell eingesetzter 
Treiber berücksichtigen

•	 Besonders geschädigte Bereiche von 
der Jagd ausnehmen

•	 Ergebnis der Risikobewertung an die 
Begehungsscheininhaber weiterge-
ben

•	 Keine Jagd bei Wind, Schnee- oder Eis-
last

 
 
RVF GmbH feiert 
25-jähriges Bestehen 
Eine solide Basis für den ÖPNV in der Re-
gion 
Mit voraussichtlich rund 120 Mio. Fahrgästen 
im aktuellen Jahr und über 100 Mio Einnah-
men ist man beim Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) zufrieden mit dem aktuellen 
Geschäftsjahr – eine Dimension, an die vor 
25 Jahren nicht zu denken war. Mit seinen 
Verkehrsunternehmen ist der Verbund eine 
Institution, die für die Menschen in der Stadt 
Freiburg und den Landkreisen Emmendin-
gen und Breisgau-Hochschwarzwald eine 
umweltfreundliche Mobilität per Bus und 
Bahn ermöglicht. Die Unternehmen, die sich 
in der RVF GmbH zusammengeschlossen ha-
ben, sind immer noch dieselben wie bei der 
Gründung. Möglich wurde diese Kontinuität 
durch ein leistungsfähiges Verkehrsangebot 
in Verbindung mit fairen Ticket-Preisen und 
großer politischer Unterstützung durch die 
Gebietskörperschaften unserer Region. Was 
heute für Fahrgäste selbstverständlich ist, 
war jedoch vor 25 Jahre eine Revolution. Die 
Entscheidung für einen einheitlichen Tarif 
zu einem attraktiven Preis erfolgte in einer 
Zeit, in der das regionale ÖPNV-Angebot 
stark aus Schülerverkehren bestand und 
sich der Bahnverkehr auf wenige Haupt-
strecken konzentrierte; die Nachfrage der 
Kunden war verhalten. Umso erstaunlicher 
erscheint heute die damalige Einführung 
der Regio-Umweltkarte, wie die RegioKarte 
zunächst hieß. Getragen vom Umweltge-
danken und dem politischen Konsens der 
drei Gebietskörperschaften gingen die poli-
tisch Verantwortlichen gemeinsam mit den 
Unternehmen einen verkehrspolitisch muti-
gen, vorausschauenden Schritt: durch abge-
senkte Fahrpreise und einen einheitlichen 
und einfachen Tarif sollten mehr Kunden 
für den ÖPNV gewonnen werden. Und die 
Rechnung ging auf – die Zahl der Fahrgäste 
stieg rasch. Die wachsenden Anforderungen 
an die Zusammenarbeit der Verkehrsunter-
nehmen führten 1994 zur Gründung der 
RVF GmbH. 
„Es gab bei Verbundgründung durchaus 
Zurückhaltung und Skepsis bei einigen Be-
teiligten. Im Nachhinein hat uns der Erfolg 
aber Recht gegeben. Mit der RVF GmbH 
haben wir eine solide und belastbare Basis 
geschaffen, um die damaligen Herausfor-
derungen zu bewältigen und die Weichen 
für einen modernen ÖPNV zu stellen. Alle 
gemeinsam waren und sind wir stark.“, kom-
mentiert Johannes Müller, Vorsitzender der 
Gesellschafterversammlung des RVF. 

Der Boom bei den Fahrgastzahlen, den der 
Verbundtarif ermöglichte, bildete auch das 
Fundament für planerische Überlegungen 
zur künftigen Infrastrukturentwicklung des 
Nahverkehrs in der gesamten Region. 
„Ganz praktisch trägt der ÖPNV zum engen 
Austausch zwischen dem Oberzentrum 
Freiburg, den umliegenden Mittelzentren 
und den ländlich geprägten Regionen bei. 
Berufspendler zwischen Freiburg und den 
Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald 
und Emmendingen, Freizeitaktivitäten am 
Rhein oder im Schwarzwald, Besorgungen 
in der nächstgelegenen Stadt – das ist al-
les „fahrbar“ mit dem Verbundtarif. Um die 
strukturelle wie auch gelebte Verflechtung 
weiter zu fördern, setzen die im Zweckver-
band Regionalverkehr Freiburg (ZRF) orga-
nisierten Gebietskörperschaften – die Stadt 
Freiburg und die beiden Landkreise – ihr 
großes finanzielles Engagement mit einem 
Tarifzuschuss von über 8 Mio. Euro jährlich 
an die RVF GmbH fort. Das ist gut angelegtes 
Geld für eine erschwingliche und umweltge-
rechte Mobilität unserer Bevölkerung“, sagt 
Hanno Hurth, Vorsitzender des Zweckver-
bands Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF). 

Mehr als nur die RegioKarte... 
Die RVF GmbH hat in den letzten 25 Jah-
ren eine enorme Entwicklung durchlaufen. 
Immer unter der Maßgabe, den für Kunden 
möglichst einfachen, erfolgreichen Tarif 
aufrechtzuerhalten, hat man Vertriebswege 
und Fahrscheinangebot nach den Erforder-
nissen des Marktes angepasst. Eines von vie-
len Beispielen ist das MobilTicket, der Fahr-
schein für das Smartphone. Ebenso konnte 
der RVF kürzlich die 50.000 Abonnentin der 
RegioKarte begrüßen – eine eigene Erfolgs-
geschichte. „Wir können nicht nur RegioKar-
te“, betont Dorothee Koch, Geschäftsführe-
rin des RVF. Die einheitliche Kommunikation 
der Tarife, die Fahrplaninformation für die 
Fahrgäste, die telefonische und digitale Aus-
kunft für Fahrgäste genauso wie die Betreu-
ung des Gesamtfahrgastbeirats oder das 
Durchführen von Verkehrserhebungen und 
die Verteilung der Einnahmen an alle Part-
ner seien Aufgaben des Verbundes, erklärt 
Koch. Neben diesen Kernaufgaben kommt 
dem Verbund eine wichtige Schnittstel-
lenfunktion zu. Alle Verkehrsunternehmen 
an einen Tisch zu bringen und wo nötig, 
Abstimmung mit den Kommunen und po-
litischen Aufgabenträgern herzustellen, be-
trachtet man beim RVF als elementar. „Ein 
schönes Beispiel für unsere Rolle sind die 
Schienenersatzverkehre, die in den letzten 
Monaten aufgrund des Ausbauprojektes 
Breisgau-S-Bahn nötig waren.“, erklärt Petra 
Bieser, ebenfalls Geschäftsführerin des RVF. 
„Der Verbund baut nicht selbst, unterstützt 
aber bei einem abgestimmten Vorgehen der 
Unternehmen mit den jeweiligen Partnern 
in puncto Anschlusssicherung, Fahrgastin-
formation und Fahrplanausgestaltung.“ so 
Bieser weiter. 

Digitaler Wandel als größte Herausforde-
rung 
„1991 war die Herausforderung, den regi-
onalen Nahverkehr wieder in Schwung zu 
bringen, heute ist die Digitalisierung die 
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größte Herausforderung, die in viele Be-
reiche des Verbunds hineinwirkt. Immer 
wieder stehen wir vor der Abwägung, die 
richtigen innovativen Entwicklungen zu 
identifizieren, diese zu implementieren, 
ohne dabei die verfügbaren Ressourcen aus 
den Augen zu verlieren. Selbstverständlich 
ist es unser Ziel, bei der Fahrplaninformation 
und im Ticketvertrieb den Fahrgästen einen 
möglichst leichten Zugang zu ermöglichen.“, 
sagt Oliver Benz, Vorsitzender des Aufsichts-
rats der RVF GmbH. 
Bereits seit 2009 werden im RVF Fahrschei-
ne für mobile Endgeräte angeboten. Diese 
können Fahrgäste über die Apps von RVF 
und VAG sowie dem DB Navigator bezie-
hen. Rund 80.000 registrierte Kunden nut-
zen bereits diesen Service. Seit Einführung 
des MobilTickets wurden eine halbe Million 
Fahrscheine per App verkauft, durchschnitt-
lich wachsen die Verkäufe jährlich um über 
50%. Neben Einzel-, Tages- und Mehrfahr-
tenkarten gibt es auch die RegioKarte Basis 
als MobilTicket. Damit ist der RVF einer der 
wenigen Verbünde in Deutschland, der eine 
Zeitkarte als mobilen Fahrschein anbietet. In 
Kürze werden Kunden ihre Fahrscheine auch 
per PayPal bezahlen können. Neben dem 
Ticketkauf bieten die Apps FahrPlan+ und 
VAG mobil eine Echtzeit-Auskunft an sowie 
das Buchen der Freiburger Leihräder frelo. 
„Wir wollen dem Mobilitäts- und Informati-
onsverhalten der Menschen Rechnung tra-
gen. Deshalb bieten wir ÖPNV, Fahrrad und 
perspektivisch auch weitere Mobilitätsange-
bote alles in der App an“ sagt Petra Bieser. 
„Der RVF steht für einen einfachen Tarif. Da-
rüber hinaus stehen wir aber auch für einen 
zeitgemäßen und unkomplizierten Zugang 
zum ÖPNV und dem Wechsel von Verkehrs-
mitteln“ ergänzt Koch. 

Über den Unternehmensverbund RVF 
GmbH 
Die Regio-Verkehrsverbund Freiburg Gesell-
schaft mbH (RVF) ist ein Unternehmensver-

bund aus 19 Verkehrsunternehmen. Davon 
sind 16 per Gesellschaftsvertrag im RVF 
zusammengeschlossen, drei kommunale 
Verkehrsunternehmen (Städte Bad Krozin-
gen, Breisach und Emmendingen) sind as-
soziierte Mitglieder, die den Verbundtarif 
anwenden. Diese betreiben den ÖPNV für 
ca. 660.000 Einwohner und die Gäste in der 
Stadt Freiburg sowie in den Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmen-
dingen. Durchschnittlich nutzen jeden Tag 
ca. 340.000 Fahrgäste deren Busse und Bah-
nen. 

Damit Fahrgäste aller Verkehrsunterneh-
men mit einem Fahrschein unterwegs sein 
können, wurde 1991 der Verbundtarif ein-
geführt. Die Ausgestaltung des Verbundta-
rifs – welche Fahrkarte gibt es zu welchem 
Preis – obliegt den Gremien im RVF. Alle 
Fahrgeldeinnahmen und die Zuschüsse der 
öffentlichen Hand werden vom RVF nach 
festen Regeln an die Unternehmen verteilt. 
2018 wurden über 100 Mio. Euro Umsatz 
erzielt und auf die regionalen Verkehrsun-
ternehmen verteilt. Der ÖPNV ist damit ein 
bedeutender regionaler Wirtschaftsfaktor. 
 
 
 
Lieder und Geschichten  
im Advent 
...besonders gestaltet für Familien 
Am Sonntag, 8.12.2019, 17.30 Uhr 
spielen die Gitarrenkinder von Agni Jordan 
weihnachtliche Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen in der Litzelbergkapelle. 

Als kleiner Impuls werden kurze Geschich-
ten gelesen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine 
Zuhörer 
 
Das KIGO-Team der Pfarrgemeinde 
und „Agnis“ Gitarrengruppen 

Deutsche Rentenversicherung 
Die Koalition hat sich darauf verständigt, 
dass ab dem 1. Januar 2021 eine Grundrente 
gezahlt werden soll. Die Deutsche Renten-
versicherung erreichen zurzeit zahlreiche 
Anfragen und Anträge zu der geplanten 
Leistung. Da bisher nur Eckpunkte zur Ein-
führung der Grundrente vorliegen, kann die 
Rentenversicherung zu der Leistung noch 
keine individuellen Beratungen anbieten. 
Betroffene müssen derzeit noch nichts un-
ternehmen, um die Leistung zu erhalten, so 
die Deutsche Rentenversicherung. Hierzu 
muss erst der weitere Verlauf des Gesetzge-
bungsverfahrens abgewartet werden.

Informationen über den Beschluss der Koa-
lition zur Grundrente findet man auf der In-
ternetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung.de. Hier wird auch über den Fortgang 
des Verfahrens informiert.
 
 
Versteigerung  
Selbstwerberlose Staatswald 
Am Donnerstag, den 19.12.2019 findet 
die Versteigerung der Selbstwerberlos im 
Staatswald statt. Die Lose befinden sich am 
Klärwerk und am Vorlandweg hinter dem 
Wasserskiclub, sowie am Flügeldamm. Nä-
here Informationen werden im nächsten 
Gemeindeblatt veröffentlicht. Die Losver-
zeichnisse sind ab 10.12. verfügbar. 

Revierleiter Detlef Franke 
 
 

 

 Ende redaktioneller Teil

Zuverlässige HAUSHALTSHILFE
für großen Haushalt nach Weisweil gesucht. 4 - 6 Std./Woche, 

sehr gute Bezahlung!  •  Tel. 0176 - 50 58 64 69

Christbaumverkauf
Am Samstag, den 07.12.2019 von 10.00 - 15.00 Uhr

verkauft Hans-Jörg Kury aus Biederbach
auf dem Hof Dorfstraße 3, Jechtingen

Weihnachtsbäume - Nordmannstannen



Kaiserstühler Feuernacht - herzliche Einladung!  

Zur Kaiserstühler Feuernacht, die von Dezember bis März immer
am ersten Samstag im Monat stattfinden wird, möchten wir 

Interessierte, Freunde aber auch Kritiker einladen mit uns ins
Gespräch zu kommen. Wir möchten Sie über unsere Produktions-

und Sichtweisen, unsere Herausforderungen und notwendige
Veränderungen informieren.  

Die Kaiserstühler Feuernacht findet statt 
jeweils ab 18.00 Uhr am 

07.12.2019, 04.01.2020, 01.02.2020, 07.03.2020 in: 

Achkarren - Schneckenberghäusle 
Bahlingen - Winzergenossenschaft 

Bickensohl - Arno’s Hütte 
Bischoffingen - Reinhalde Hütte 

Bötzingen - Teehäusle 
Burkheim - Rheinhalde Hütte 

Eichstetten - Eichenlaub 
Endingen - Wasserhochbehälter Endingen 

Ihringen - Krebsberg 
Jechtingen - Haberberghütte und Geishornhütte 

Kiechlinsbergen - Guller 
Königschaffhausen - Gausberghütte 

Merdingen - Atillafelsen Niederrimsingen 
Oberrotweil - Badenberg 

Oberbergen - Im Leh an der Baßgeige 
Opfingen - Wasserreservoir 

Sasbach - Limberg Rote Halde 
Riegel - Traubenannahme WG 

Wasenweiler - Schlichten oberhalb WG   

Winzer, Obstbauern und Landwirte von Kaiserstuhl und Tuniberg
freuen sich auf Ihren Besuch! 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Brennholzmarkt Holler
Brennholz im Sack à 35 - 40 kg

Lief. ab 10 Sack, Bu, Ei, Esch, trocken
frei Garage/Keller

07822/64 37

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Sasbach u. Jechtingen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net


